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Andacht zur Jahreslosung 2022 
 

 
 

Jedes Jahr steht in den deutschsprachigen Ländern unter einem Bibelvers, der seit 

1970 von der Ökumenischen Arbeitsstelle für Bibellesen herausgegeben wird. 

Dieses Jahr ist es ein Spruch aus dem Johannesevangeium und als Andacht für diesen 

Gemeindebrief gibt es eine Bildbetrachtung zu der Jahreslosung 2022: 
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„Jesus Christus spricht: Wer zu mit kommt, den werde ich nicht abweisen.“ 

Johannes 6,37 

 

Willkommen 

Welch ein besonderer Moment! Die Tür öffnet sich weit, der Gastgeber breitet die 

Arme aus: Herzlich willkommen! Es sind viele gekommen: Die Mutigen und die 

Vorsichtigen, die Fröhlichen und die Beladenen. Und irgendwo hier stehen auch wir 

selbst. Der Gastgeber blickt zu uns herüber – und lächelt. Exklusiv für alle 

Jede der Personen, die vor der geöffneten Tür stehen, hat ihre je eigene Farbgebung. 

Jede bringt sich selbst und die eigene Lebensgeschichte mit. 

Da ist die Person links unten. Der in leichtem Braun gehaltene Oberkörper ist ein 

wenig zurückgelehnt. Ob die rechte Hand lässig ein wenig in der Hosentasche 

geschoben ist? Oder ob es doch eher eine gewisse Unsicherheit ist, die sie ausstrahlt? 

Neugierig scheint das Kind mit dem hellgrünen Oberkörper zu sein, das seine Hand 

in die eines Erwachsenen gelegt hat. Der ein wenig schräg gehaltene Kopf lässt 

vermuten, dass es darauf wartet, was sich Spannendes hinter der geöffneten Tür 

verbirgt. Es ist, als ob wir hinter all diesen Menschen stehen. Auch wir sind 

eingeladen. Die Tür ist weit geöffnet für alle: Eine besondere, eine exklusive 

Einladung für alle! Da sind Menschen mit einer Lebensgeschichte, die scheinbar 

gerade verlaufen ist und glücklich. Und da sind diejenigen, die den Blick nicht heben 

können, weil die Last der Jahre so schwer wiegt und Enttäuschung und Trauer sie 

lähmen. Da sind Zweifler und Glaubensgewisse. Und unter all diesen Menschen sind 

auch wir. Mit unserer Lebensgeschichte. Mit unseren fröhlichen 

Momenten und unseren Sorgen. 

Wo finde ich mich wieder? Vielleicht in einer der Personen? 

Welche Farben würden zu zu mir und meiner Lebensgeschichte 

passen? 

Der Gastgeber 

Jesus sagt: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen” (Johannes 6,37 ). Es 

ist nicht irgendein Gastgeber, der seine Türen öffnet, sondern in Jesus begegnet uns 

Gott selbst. So erzählt es das Johannesevangelium. Und zugleich ist Jesus ein 

Gastgeber, der selber erlebt hat, was es heißt, abgewiesen zu werden. Zuerst jubeln 

ihm Menschen zu, aber dann wenden sich viele ab. So dass Jesus seine Jünger fragt: 

„Wollt ihr auch weggehen?” (Johannes 6,67) Am Ende wird er abgeschoben auf den 

Hinrichtungshügel vor den Toren Jerusalems. Als Jesus am Kreuz stirbt, geschieht 

noch mehr, als dass Menschen ihn abweisen. Auf geheimnisvolle Weise macht er 

unser Leben zu seiner Sache: Er übernimmt das, was wir Gott und Menschen 

schuldig bleiben – wo wir Gott abweisen und nicht vertrauen und wo wir Menschen 

abweisen und links liegen lassen. Jesus hält aus, was wir nicht mehr gutmachen 

können – und dadurch schafft er es aus der Welt. 

Die Gestalt in der Tür breitet die Arme einladend aus: „Willkommen!” 
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Auf dem hellen Körper finden sich auch andere Farbspuren, ein Schatten umspielt 

die Person. Ein besonderer Gastgeber ist er: Der sein Leben von unseren Schatten 

berühren lässt. 

Was löst die einladende Haltung der hellen Person in der 

Tür in mir aus? Wo wünsche ich mir eine offene Tür in 

meinem Leben – hin zu Gott oder im Blick auf andere Menschen? 

Herzlich willkommen! 

Es ist ein besonderer Moment, wenn sich die Tür zum lichtdurchfluteten Saal öffnet. 

Denn in diesem Moment wird sich entscheiden, wer von den eingeladenen Gästen 

sich traut, einzutreten oder wer abwartend stehen bleibt. 

Der Gastgeber steht mit ausgebreiteten Armen in der Tür: Alle sind willkommen. Es 

braucht weder Einlasskarte noch Eintrittsgeld. Es gibt keine Schranken oder 

Bedingungen, die erfüllt werden müssen. Der Gastgeber sagt nicht: „Du bist 

willkommen, wenn du ...”. Nein! 

Bedingungslos willkommen. Aber es wird nicht folgenlos bleiben, wenn wir 

eintreten. Weil die Nähe dieses Gastgebers Jesus uns verändern wird. Da kann heil 

werden, was wund ist. Tränen werden getrocknet und verbitterte Gesichtszüge 

werden weich. Weil die Liebe des Gastgebers die Kraft hat, Menschen zu verändern. 

Die Frage ist: Gehen wir los und treten durch diese Tür? Und vielleicht spüren wir: 

Es ist nicht eine Frage von Würde oder Bedingungen, sondern eine Frage des 

Vertrauens. 

 

Erinnern Sie Sich noch an unser Adventskaffeetrinken? 
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Bericht der Vorsitzenden 

Liebe Gemeinde 

Covid und seine schreckliche Variante Omicron haben dazu geführt, dass unsere 

Kirche seit unserem letzten Bericht die meiste Zeit geschlossen war. Auf Anordnung 

der ELCIC haben wir die Kirche bis zum 1. Februar 2022 geschlossen. Wir machen 

nun unter Einschränkungen weiter, bis diese hoffentlich im Frühjahr aufgehoben 

werden. Unser Ansatz, bezüglich Öffnung und Schließung der Kirche ist sehr 

einfach: Wir folgen den Einschränkungen der Regierung von Ontario und den 

Empfehlungen der ELCIC. Hier ist unser knapper Bericht. 

1. Wir haben alle Kirchengemeinderatssitzungen online abgehalten, und 

natürlich hat Pastor Kierschke auf wunderbare Weise Gottesdienste in beiden 

Sprachen online abgehalten. Wir sind wirklich gesegnet, eine Pastorin zu haben, die 

sich mit der neuen Technologie so wohl fühlt und so talentiert ist, warme und 

persönliche Predigten über das Internet zu halten. 

2. Wir haben den Vertrag für den Schneepflug erneuert, und der Auftragnehmer 

hat in diesem schneereichen Monat gute Arbeit geleistet. Leider bedeutet das neue 

Management des BMO, dass sie nicht mehr für unsere Schneeräumung im Gegenzug 

für Parkplätze zahlen. Aufgrund von Covid hat sich ihr Bedarf an Parkplätzen 

drastisch verringert. Dies hat zu erheblichen neuen Kosten geführt. 

3. Klaus hat die Außenbeleuchtung an den Eingängen der Kirche installiert, 

damit man nachts nicht stolpert oder stürzt, weil das Licht fehlt. Vielen Dank Klaus. 

4. Das heiße Wasser in der neuen Küche braucht ewig, um warm zu werden. Eine 

Relaispumpe, die am Warmwasserspeicher installiert ist und den 

Warmwassertransport beschleunigen soll, wurde installiert, aber nicht 

angeschlossen. Leider können wir den Klempner, der sie einbauen sollte, nicht 

ausfindig machen, und wir haben jetzt unseren regulären Klempner beauftragt, das 

Problem zu beheben. Wir hoffen, dass wir bei der Wiedereröffnung der Kirche und 

der Nutzung der Küche sofort wieder Wasser haben werden. 

5. Wir haben die Versicherung für die Kirche erneuert, und wie viele von Ihnen 

haben wir einen unangenehmen Anstieg der Prämienkosten festgestellt. Dies ist in 

einer Zeit, in der unsere Einnahmen erheblich reduziert sind, sehr besorgniserregend. 

6. Wir haben beschlossen, unsere Jahreshauptversammlung am 15. Mai 2020 

abzuhalten. Aufgrund von Covid haben wir sie zwei Jahre lang nicht abgehalten. Bis 
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zum 15. Mai ist die Pandemie hoffentlich überstanden, und wenn nicht, können wir 

sie draußen abhalten. 

Schließlich müssen wir Sie alle daran erinnern, dass die Kosten für den Betrieb der 

Kirche (Gehälter, Gebäudeunterhalt, Dienstleistungen, Versorgungsleistungen usw.) 

auch dann weiterlaufen, wenn die Kirche wegen Covid geschlossen ist. Leider hat 

der Mangel an persönlichen Gottesdiensten auch zu einem Rückgang der Spenden 

geführt. Wir bitten Sie daher dringend, über das Internet zu spenden, indem Sie die 

Schaltfläche "Spenden" auf unserer Website anklicken oder einen Scheck per Post 

an den Schatzmeister schicken. 

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich in der Kirche ohne Covid-Einschränkungen zu 

sehen. 

Konrad und Sonny 

 

 

Weihnachtsbaumschmücken mit Maske…(erkennen Sie, wer auf dem Bild zu 

sehen ist?) 
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Konfirmation in der Martin Luther Kirche am 22. Mai 

 

Am 22. Mai um 2pm werden in unserer Martin Luther Kirche 6 Konfirmandinnen 

und Konfirmanden konfirmiert. Auf dem Foto „sehen“ Sie von links nach recht: 

Rebecca& Isabella Mallet, Jakob Kierschke, Even Mehari (und seinen Bruder Simon, 

der dieses Jahr noch nicht konfirmiert wird) und Aleah Shoemaker. Nicht im Bild, 

aber konfirmiert wird noch Freda Bohnekamp. 

Sie haben die Konfirmanden in den Weihnachtsvideos der letzten beiden Jahre 

gesehen. Da Coronabedingt keine Krippenspiele in der Kirche möglich waren haben 

unsere Konfirmanden die Aufgabe übernommen die Weihnachtsgeschichte filmisch 

zu gestalten. 

Aber das war natürlich nicht alles, was sie gemacht haben. 

Die letzten 2 Jahre hatten sie bei Pastor Martin Malina und mir Unterricht und es 

war ein ausergewöhnlicher Unterricht. 

Wegen der Pandemie haben wir uns das erste Jahr immer nur Samstags Abends auf 

Zoom getroffen. Als wir uns dann letztes Jahr nach dem Sommer das erste mal als 

Gruppe getroffen haben, war es gleich ein anderes Arbeiten und natürlich viel 

persönlicher. Ich muss den Konfirmandinnen und Konfirmanden ein wirkliches 

Kompliment machen, dass sie diese 2 Jahre so treu dabei geblieben sind. Besonders 
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die letzten 2 Jahre waren und sind gerade auch für Jugendliche sehr schwer 

gewesen. 

Aus ihrem gewohnten Freundes – und Schulumfeld wurden sie von heute auf 

morgen auf unbestimmte Zeit herausgerissen. Man mag vielleicht denken so 

Jugendliche stecken das leicht weg. Aber das stimmt nicht. Wir haben viele 

Gespräch mit den Jugendlichen geführt, auch wie es ihnen geht in der Coronazeit 

und wir haben viel über unsere Ängste gesprochen. Besonders die Angst 

Familienmitglieder durch Corona zu verlieren. 

Und dann die Freundschaften, die fehlen. Der Kontakt zu gleichaltrigen, der 

normale Alltag. Freunde sind so wichtig in dem Alter. Viele durften sich monatelang 

nicht sehen. Auch die Großeltern konnten über lange Zeit hinweg nicht besucht 

werden. 

Und dann alles online! Zusätzliche zur Online Schule noch Online 

Konfirmandenunterricht. Außergewöhnliche 2 Jahre, außergewöhnlicher 

Konfirmandenunterricht, aber dank dieser tollen Jugendlichen haben wir auch das 

gut geschafft. Vielleicht hat ihnen diese außergewöhnliche Zeit gezeigt, dass es im 

Christentum um Hoffnung geht. Das Gott gerade auch in den schwierigen Zeiten da 

ist, das wir zu ihm beten können, wenn es uns schlecht – aber natürlich auch, wenn 

es uns gut geht. 

Und es ist doch schön zu sagen – in den beiden Coronajahren habe ich 

Konfirmandenunterricht gehabt und in dieser Zeit mehr von Gott gelernt. Das 

macht einen stark für das weitere Leben. 
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Lieder voller Trost in schweren Zeiten 

Erinnern Sie sich noch an die online Predigten im Januar. Es war eine Predigtreihe 

mit dem Titel: Viele Gaben – ein Geist. Nach der Bibelstelle aus 1 Korinther 12. 

Hier ist nun noch ein weiteres fiktives Interview im bekannten Stil und zwar mit Paul 

Gerhardt. Paul Gerhardt hat viele Lieder in unseren Gesangbüchern geschrieben. Er 

lebte im 16 Jhr., während des 30.jährigen Krieges. Er hat viel Schlimmes erlebt, 

dennoch sind seine Lieder voller Hoffnung, voller Glaube und voller Zuversicht. Da 

habe ich gedacht, das passt doch gut auch in unsere Zeit, vielleicht können wir aus 

seinen Liedern auch Hoffnung und Glauben für uns schöpfen. 

 

Paul Gerhardt *1607 in Gräfenhainichen - † 1676 Lübben, war ein deutscher, 

evangelisch-lutherischer Theologe und Kirchenlieddichter. In unserem deutschen 

Evangelischen Gesangbuch von 1993 sind 26 seiner Lieder zu finden, im englischen 

immerhin noch 9. Er war Pfarrer in Mittenwalde, Berlin und Lübben. In seine 

Lebenszeit fällt der 30jährige Krieg (1618-1648), deren Auswirkungen er hautnah zu 

spüren bekam. Hunger, Pest, Tod all das gehörte zum Leben Gerhardts dazu. Seine 

Eltern starben als er Jugendlicher war. Von seinen fünf Kindern blieb nur eines am 

Leben. Er überlebte seinen Bruder und seine Frau. Trotz alledem schrieb er Lieder 

voller Gotteslob und Gottvertrauen. Finden wir in seinen Liedern Spuren aus seinem 

Leben oder finden wir seine Theologie in den Liedern? 

Frage 1:  Herr Gerhardt, eines Ihrer bekanntesten Lieder ist ein Abendlied 

„Nun ruhen alle Wälder“. Es ist 1647 entstanden. Was war da in ihrem Leben 

los und warum haben Sie solch ein Abendlied geschrieben? 
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Strophe 1: Nun ruhen alle Wälder, Vieh, Menschen, Städt und Felder, es schläft die 

ganze Welt; ihr aber meine Sinnen, auf, auf, ihr sollt beginnen, was eurem Schöpfer 

wohlgefällt.  

Dieses Lied zählt mit zu meinen ersten Liedern, die veröffentlicht wurden. Nach 

meinem Studium in Wittenberg kam ich nach Berlin. Ich war noch kein Pfarrer, also 

arbeitete ich als Hauslehrer und verfasste nebenbei Lieder. Sie müssen sich die Zeit 

damals als wirklich deprimierend vorstellen. Der 30jährige Krieg war schon lange 

gegenwärtig. Die Menschen verloren Mut und Hoffnung, es herrschte Elend und 

Hunger. Viele Menschen waren gestorben oder litten unter Krankheiten. Mit meinen 

Liedern wollte ich neuen Mut und Hoffnung wecken. Die Menschen sollten wieder 

erkennen, dass es auch noch etwas anderes gibt als nur Schmerz, Hunger und 

Hoffnungslosigkeit. In Berlin lernte ich Johann Crüger kennen. Er war damals 

Kantor in der Berliner Nicolaikirche, wir wurden Freuden und arbeiteten zusammen. 

Viele meiner späteren Lieder erschienen in seinen Gesangbüchern. Zunächst 18 

Lieder in Crügers 1647 neu aufgelegtem Gesangbuch. Es war damals noch kein 

„richtiges“ Gesangbuch, wie Sie es kennen, es waren kleinere Heftchen für die 

persönliche Andacht zu Hause gedacht. Auf jeden Fall wurden meine Lieder nun hier 

zum ersten mal öffentlich und 1647 auch dieses: Nun ruhen alle Wälder. Wie sie 

sicher erkennen, ist es eine sehr einfache und bildhafte, fast kindliche Sprache, die 

hier gewählt wurde. Zunächst ist es eine Abendbetrachtung (Strophe 1-3), gefolgt 

von einer geistlichen fast meditativen Betrachtung zum Lebensabend – zum Tod (5-

7). 

Vers 6: Nun geht, ihr matten Glieder, geht hin und legt euch nieder, der Betten ihr 

begehrt. Es kommen Stund und Zeiten, da man euch wird bereiten zur Ruh ein 

Bettlein in der Erd. 

Schließlich mündet das Lied in einem Gebet, in den Strophen 8 und 9. Viele meiner 

Zeitgenossen fanden dieses Lied zu einfach oder verwiesen darauf, dass niemals „die 

ganze Welt“ auf einmal schlafen kann, da die Sonne immer irgendwo aufgeht. Aber 

so kann man das Lied natürlich nicht deuten. Erinnern Sie sich, was ich sagte, in 

welch einer fürchterlichen Zeit wir lebten. Krankheit, Tod bis in die eigenen 

Familien, allgegenwärtig. Da hilft nur der Glaube. Dahinein beten wir mit den 

wohltuenden Worten der 8 Strophe: „Breit aus die Flügel beide, o Jesu, meine 

Freude, und nimm dein Küchlein ein. Will Satan mich verschlingen, so lass die 

Englein singen: „Dies Kind soll unverletzet sein.“ 

Diese Worte geben Kraft und Trost! Ein paar Jahre später habe ich diese Strophen 

selbst an den Totenbetten meiner Kinder gebetet. 
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Frage 2:Einige Jahre später (1653) dichteten Sie das schöne Sommerlied „Geh 

aus mein Herz und suche Freud“. Was können Sie uns hierzu berichten? 

Strophe 1.Geh aus mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit an 

deines Gottes Gaben; schau an der schönen Gärten Zier und siehe, wie sie mir und 

dir sich ausgeschmücket haben. 

Auch dieses Lied wurde zunächst in einem von Crügers Gesangbüchern abgedruckt 

(1653). Ich selbst war zu dieser Zeit Pfarrer in Mittenwalde Ich habe dieses Lied in 

der Nachkriegszeit geschrieben. Alles war zerstört und die Wunden an Leib und 

Seele waren noch nicht geheilt. Aber es muss weitergehen, es muss ein Neuanfang 

kommen: Also der Aufruf: „Geh aus und suche Freud“, denn es gibt neben dem 

ganzen Elend so viele gute „Gottes Gaben.“ Diese werden in den nächsten Strophen 

beschrieben: die Bäume, die Vögel, die Blumen, die Tiere… Ermutigung und 

Gotteslob, das wollte ich erreichen.  

Ab Strophe 8 ändert sich der Inhalt des Liedes. Wenn hier schon alles so schön ist, 

wie muss es dann erst im Jenseits bei Gott sein? Dieser Vergleich wird in den 

Strophen 9-11ausgedrückt.  

Strophe 9: Ach, denk ich, bist du hier so schön und lässt du´s uns so lieblich gehen 

auf dieser armen Erden: was will doch wohl nach dieser Welt dort in dem reichen 

Himmelszelt und güldnen Schlosse werden. 

Aber hier endet das Lied noch nicht. Es endet nicht im Jenseits, sondern kommt 

zurück in unsere Welt, in der wir unser „Joch“ tragen. Allein Gott kann uns helfen 

zu Glauben, selbst Glaubensfrüchte zu tragen, Segen zu bekommen, darum können 

wir nur bitten. Deshalb schließt auch dieses Lied mit einem Gebet (die letzten 3 

Verse) ab, dass der SängerIn zur Vollendung im Glauben kommen kann. 

Strophe 13: Hilf mir und segne meinen Geist mit Segen, der vom Himmel fleußt, dass 

ich dir stetig blühe; gib das der Sommer deiner Gnad in meiner Seele früh und spat 

viel Glaubensfrüchte ziehe. 

Frage 3: Machen wir einen Zeitsprung von 15 Jahren und kommen wir zu 

ihrem Lied „Gib dich zufrieden und sei Stille“ 1666/67. Was war in der 

Zwischenzeit in Ihrem Leben geschehen und wie passt dieses Lied dazu? 

Viel ist geschehen und dabei war leider auch viel Schlimmes. Vier unserer fünf 

Kinder sind im Kindbett gestorben und schließlich auch mein Frau. Ich war Pfarrer 

in Berlin, aber dann gab es einen Zwischenfall. Ich weigerte mich das Toleranzedikt 

von 1664 zu unterschreiben. Der brandenburgische Kurfürst Johann Sigismund war 

1613 vom lutherischen zum calvinistischen Bekenntnis übergetreten. Immerhin 
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gestattete er, dass nicht die ganze Bevölkerung nun auch calvinistisch werden 

musste, obwohl er das rechtlich gekonnt hätte. Aber natürlich gab es – gerade im 

lutherischen Berlin Schwierigkeiten und viele Diskussionen, an denen ich mich als 

Lutheraner rege beteiligte. 

Am 16. September 1664 erließ der Kurfürst nun das sog. Toleranzedikt. Einige 

Punkte dieses Ediktes beinhalteten: 

-Lutheraner und Calvinisten durften nicht öffentlich Kritik von der Kanzel an den 

jeweils Andersgläubigen üben. 

-Die Bekenntnisschriften der evangelisch-lutherischen Kirche wurden in ihrer 

Geltung eingeschränkt hinsichtlich der Abgrenzungen gegenüber der calvinistischen 

Lehre. Faktisch wurde damit die Geltung der Konkordienformel aufgehoben. Da das 

z.B. ganz klar eine Benachteiligung der lutherischen Theologie war konnte ich dieses 

Edikt nicht unterschreiben. Das führte schließlich zu meiner Entlassung aus Berlin. 

Ich fand aber bald wieder Arbeit und war ab 1668 Pfarrer in Lübben. Ein kleines, 

schönes Örtchen im Spreewald. 

Nachdem nun meine Kinder und meine Frau gestorben war und ich aus Berlin 

entlassen wurde, schrieb ich dieses Lied: Gib dich zufrieden uns sei Stille in dem Gott 

deines Lebens! In ihm ruht aller Freuden Fülle, ohn ihn mühst du dich vergebens; er 

ist dein Quell und deine Sonne, scheint täglich hell zu deiner Wonne. Gib dich 

zufrieden. 

Ich habe schmerzhaft erkannt: Leid gehört zum Leben dazu. Wenn wir unseren 

Frieden wollen, dann können wir das nur in Gott. Einen anderen Weg gibt es schlicht 

nicht – und Sie merken ja, ich weiß wovon ich rede. Dieses Lied zeigt das in 15 

Strophen auf. Unser Leid wird aufgezeigt (Strophen 1.5.6.13), gleichzeitig kennt uns 

Gott, er kennt unser Leiden, weiß, wie es uns geht und ist bei uns (Strophen 2.5.6). 

Manchmal im Leid, in der Qual, im Schmerz, bei großem Verlust, denken wir, Gott 

ist nicht da oder sieht uns nicht. Aber dem ist nicht so. Gott ist da. Es braucht Glaube 

und Geduld (Strophe 10). Frieden schließen, Zufrieden sein auch inmitten von 

Unfrieden geht nur mit und bei Gott (1). 

Frage 4:  Vergleicht man Ihre Lieder zum Beispiel mit den Liedern von 

Martin Luther fällt auf, das in Luthers Liedern die Gemeinde eine Art 

Bekenntnis singt, z.B. „Ein feste Burg ist unser Gott“. Ihre Lieder dagegen 

scheinen persönlicher, subjektiv, eher andächtig und gefühlsbetonter.   

Es war eine der großen Leistungen Martin Luthers, dass er den Gesang in den 

Gottesdienst zurückgeholt hat. In die Liturgie, in die Gemeinde, in die Privathäuser, 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bekenntnisschriften_der_evangelisch-lutherischen_Kirche
https://de.wikipedia.org/wiki/Konkordienformel
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zur persönlichen Erbauung. Das ist eine große Neuerung im lutherischen 

Gottesdienst gewesen. Der Glaube wird nun als Bekenntnis überall gesungen. Ich 

hatte ein anderes Anliegen, lebte in einer anderen Zeit. Mir ging es in meinen Liedern 

vor allem darum den Menschen Trost mit den Liedern zu geben. Der christliche 

Glaube hilft Menschen, das Leben mit all seinen Herausforderungen und Krisen zu 

bestehen. Das wollte ich verkündigen. Wir müssen unseren Alltag hier anders 

betrachten, am Abend oder in der Natur wird Gottes Handeln sichtbar. Auch in den 

trübsten und dunkelsten Abenden oder in den Sommern, die voll Hunger und Tod 

gekennzeichnet sind. Gott ist da. Meine Lieder sprechen von subjektiven 

Glaubenserfahrungen. Natürlich klingen in den Liedern meine eigenen Erfahrung an. 

In der Zeit, in denen ich gelebt habe, wird es den meisten Menschen ebenso hart in 

Leben ergangen sein. Ein Leben gekennzeichnet von Tod, Krankheit, Schmerz, 

Armut. Das war unser Alltag. 

Das Einzelschicksal wird vor Gott gebracht und eine Brücke zum Glauben gebaut. 

Das ganze Grauen des Krieges, der Tod, die Krankheiten all das ist in meinen Liedern 

zu finden aber – wir haben es gesehen, die Lieder bleiben nicht da stehen. All das 

wird vor Gott gebracht. Es findet ein Gespräch mit Gott statt, ein Gebet. Dadurch 

öffnet sich die Tür des Glaubens und des Trostes. In einer Zeit, in der Trost dringend 

nötig war wollte ich den Menschen sagen: Glaube nur, du findest Frieden bei Gott. 

Mit meinen Liedern will ich die Trauernden trösten, den besorgten Zuversicht 

schenken und in schönen Zeiten einfach Gott loben und danken. 

 

Frage 5: Wenn Sie Ihr Leben und Ihre Arbeit unter einen Bibelvers stellen 

müssten. Welcher wäre es und warum? 

Psalm 37,5 „Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird´s wohl 

machen.“ Darauf allein kommt es im Leben an. Auf Gottvertrauen. Ich habe dieses 

Psalmwort auch in einem Lied vertont: Befiehl du deine Wege (1653) 

Strophe 1: Befiehl du deine Wege und was dein Herze kränkt der allertreusten Pflege 

des, der den Himmel lenkt. Der Wolken; Luft und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn, 

der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen kann. 

Ein Abschiedslied? Ein Lied an einer Weggabelung. Vielleicht ein Lied nach einem 

schmerzhaften Verlust. Unser ganzes Leben ist voll von Abschieden, dieses Lied 

zeigt, wie es weiter gehen kann. Allein mit Gott. Das Lied hat 12 Strophen und wenn 

Sie von jeder Strophe das erste Wort lesen, haben erkennen Sie den Psalmvers 37,5. 

Unter diesem Leitwort entfalten alle Strophen das Thema Gottvertrauen mit immer 

neuen Bezügen und Vergleichen. Wie Sie wissen, habe ich viel in meinem Leben 

erlebt. Viele meiner Liebsten sind gestorben. Mein Berufsleben war auch nicht 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gottvertrauen
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immer einfach. Wenn ich nicht meinen Glauben an Gott gehabt hätte, wie hätte ich 

das alles aushalten sollen? Worauf sollte ich hoffen? 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird´s wohl machen. 

Der Blicke geht nach vorne, lass Dich nicht gefangen nehmen, von dem, was Dich 

in Gedanken der Trauer oder des Schmerzes gefangen hält. Dann wirst Du inmitten 

Deiner Krise hoffentlich den Abstand bekommen, der so wichtig ist – und selbst 

erkennen, dass da noch jemand anderes ist. Du bist nicht allein im Dunkeln, in deiner 

Höhle, in deiner Depression, in deiner Angst. In deinem Leiden ist Gott da und 

spricht mit dir.  

Geschrieben von Judith Kierschke 

Erinnern Sie sich noch an dieses Weihnachtslied? 
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Gunther Bauer erzählt aus seinem Leben: 

Mein erstes Gebet  

Meine Mutter war ein Einzelkind und wurde streng katholisch erzogen. Sie heiratete 

einen evangelischen Mann. Meine zwei älteren Brüder und ich wurden evangelisch 

getauft nach der Religion unseres Vaters, wie es damals Sitte war. Daraufhin wurde 

meine Mutter von der katholischen Kirche exkommuniziert. Um Frieden im Haus zu 

haben, ist mein Vater aus der evangelischen Kirche ausgetreten. Im Gymnasium war 

es mir freigestelllt am Religionsunterricht teilzunehmen. Ich war von Kleinan an 

Religionsgeschichte interessiert. Zugehörigkeit zu einer Kirche war wichtig bei 

Taufen, Konfirmationen, Trauungen und Beerdigungen, sowie bei Hauptfeiertagen 

und natürlich für das eigene Wohlbefinden. 

Nach dem Abitur im März 1957 bin ich gleich nach Kanada gegangen. Ich wollte auf 

keinen Fall zwei Jahre zum Militär, da mein Vater im Krieg gefallen war, als ich sechs 

Jahre alt war. Ich hatte auch kein Geld für das Studium. So hatte ich mir 

vorgenommen, zwei Jahre in Kanada zu arbeiten, um Geld für mein Studium zu 

verdienen. Außerdem hatte ich einen Bruder in Toronto, der zwei Jahre zuvor nach 

Kanada kam. In Kanada konnte ich leider nur Arbeit als Zimmermann Untertage in 

einem Uranbergwerk in Nord-Ontario finden. Dort gab es noch keine Kirche. Nach 

zwei Jahren hatte ich genügend Geld gespart, um mein Studium an der Universität 

in Toronto anzufangen. Am Tag der Einschreibung zum Ingenieurstudium, hörte der 

Mann am Nebentisch meinen Namen und er fragte mich, ob ich deutsch und 

evangelisch sei. Als ich es bejahte, stellte er sich als Pastor Richard vor von der 

University Lutheran Church. Er erzählte mir, die Kirche hätte eine aktive 

Jugendgruppe mit vielen Studenten. Da ich neu in Toronto war und wenig von der 

Universität kannte, bin ich der Kirche beigetreten. Bei der zweiten Sitzung der 

Jugendgruppe, wurde ich als Präsident der Gruppe gewählt. Pastor Richard sprach 

auch etwas deutsch, da sein Großvater aus Deutschland kam und sein Name damals 

Reichard war. Pastor Richard hatte vor mich in vier Wochen, gemeinsam mit dem 

neuen Kirchenvortand, in die Gemeinde einzuführen. Aber er hätte sich noch gerne 

vorher mit mir über meine religiösen Kenntnisse unterhalten und welche Gebete 

ich kennen würde. Pastor Richard merkte, wie ich etwas zurückschreckte. Möchten 

sie das nicht, fragte er mich. Eigentlich hatte ich nichts dagegen, nur hatte ich noch 

nie in meinem Leben gebetet. Pastor Richard fragte mich verwundert: "Noch nie 

gebetet, auch nicht mit ihrer Mutter, Großmutter oder in der Schule"? Ich 
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schüttelte etwas verlegen meinen Kopf und plötzlich kamen mir Worte in den Sinn, 

die ich bewusst noch nie gesprochen hatte: "Ich bin klein, mein Herz ist rein, es soll 

niemand darin wohnen als Jesus allein". Ich konnte mich nicht entsinnen, wo ich 

dieses Kindergebet schon gehört hatte. Es fiel mir erst später ein. Als ich fünf Jahre 

alt war, hatten wir ein Kindermädchen, namens Klara, die mich in ihrem freien 

Wochenende, mitgenommen hatte zu ihren Eltern. Die hatten einen Bauernhof mit  

Kühen und Hühner. Meine Eltern fanden das sehr gut, da ich klein und mager war 

für mein Alter. Frische Kuhmilch und Eier könnte mein Körper gebrauchen. Klara 

war sehr fromm und betete jeden Abend mit mir dieses Kindergebet, bevor sie mich 

ins Bett brachte." Das ist ja  ein guter Anfang", sagte Pastor Richard. Wir haben ja 

noch einige Wochen Zeit bis zur Einführung, da können wir ja noch etwas üben. 

Hier, haben sie das Neue Testament und die Zehn Gebote vorerst einmal. Sie 

können und sollen weiterhin zu Jesus Christus beten. Sie haben ja die zehn Gebote 

im Religionsunterricht gelernt. Aber lesen sie alle Gebote und schreiben sie alles 

auf, wo sie meinen, sie hätten ein Gebot übertreten. Nach drei Wochen stand ich, 

inzwischen 23 Jahre alt, vor dem Kruzifix in der Kirche und sprach das erste Gebet 

in meinem Leben. Es war wie folgt: "Lieber Herr Jesus Christus, wenn du mich hören 

kannst, ich möchte Dir mein Leben übergeben und Dich bitten meine Sünden zu 

vergeben, die ich hier aufgeschrieben habe". Ich habe dann die Sünden namentlich 

genannt und um Vergebung gebeten. Als ich dann das Gebet mit einem "Amen" 

beendet hatte, hatte ich das Gefühl, mir wäre eine grosse Last von meinen 

Schultern genommen worden.   

Die unmittelbare Folge meines Bekenntnisses war das Erlebnis, nicht mehr allein zu 

sein. 
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Gedanken zur Taufe  /von Gunther Bauer 

"Du bist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe" (Lukas 3:22). Dies war die 

göttliche Stimme vom Himmel, die der Welt verkündete, daß Jesus Gottes Sohn ist, 

als Johannes der Täufer, Jesus im Jordan Fluß taufte. Da für Christen Jesus 

sündenfrei ist, schien diese Taufe merkwürdig gewesen zu sein, da Johannes ja 

Pilger taufte, um sie von ihren Sünden zu reinigen. Aber Jesus bestand darauf von 

Johannes getauft zu werden. Matthäus und Markus erklärten diese kleine 

Schwierigkeit für die junge christliche Kirche, warum Jesus darauf bestand von 

Johannes getauft zu werden (Matt 3:13-17; Mark 1:1-9). Der definierende Moment 

in Jesus Taufe ist, als der Heilige Geist die Verkündigung brachte, daß Jesus Gottes 

Sohn ist. Christen lassen sich taufen, da sie den letzten Worte des auferstandenen 

Jesus Christus folgen, die bei Matthäus in der Oster Geschichte zu lesen sind, wo 

Jesus seinen Anhängern gebietet: "Darum gehet hin und lehret alle Völker und 

taufet sie im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, und lehret 

sie alles zu halten, was ich euch befohlen habe" ( Matt 28:18-19). 

Unglücklicherweise wurde die Bedeutung und Wichtigkeit der Taufe für den 

christlichen Glauben von den vielen Kirchen und Sekten unterschiedlich ausgelegt. 

Zum Beispiel verzichtet man bei Taufen heutzutage weitgehend auf das tiefe 

Eintauchen. Stattdessen tröpfelt man das Taufwasser mit der Hand auf die Stirn. 

Luthers Auslegung der Taufe steht in dem Anfangsparagraph seiner Erklärung über 

die Taufe, die er im Oktober 1519 geschrieben hat. 

Die Taufe heisst auf griechisch baptismus und lateinisch mersio, das ist, wenn etwas 

ganz ins Wasser eingetaucht wird, das immer über ihm zusammenschlägt. Und 

wiewohl an vielen Orten der Brauch nicht mehr ist, die Kinder in das Taufwasser 

ganz hineinzutauchen, sondern man begießt sie allein mit der Hand aus dem 

Taufwasser, so sollte es doch sein und wäre recht, daß man nach dem Wortlaut des 

Wortes Taufe, das Kind oder einen jeden, der getauft wird, ganz hinein ins Wasser 

senkt und tauft (i.e.taucht) und wieder herauszieht. Denn ohne Zweifel kommt in der 

deutschen Sprache das Wort Taufe von dem Wort Tiefe, daß man tief ins Wasser 

senkt, was man tauft. Das fordert auch die Bedeutung der Taufe, denn sie bedeutet, 

daß der Mensch und die sündige Geburt von Fleisch und Blut soll ganz ersäuft 

werden durch die Gnade Gottes. Darum soll man der Bedeutung genug tun und ein 

rechtes vollkommenes Zeichen geben. Wenn das Wort zum Element und natürlichen 

Wesen wird, dann wird ein Sakrament daraus: das ist ein heilig Ding.  
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Darüber hinaus schrieb Luther, dass ein Mensch ohne Taufe kein Christ sein kann. 

Erst durch die Taufe ist der Täufling in die christliche Gemeinschaft aufgenommen. 

Für Luther gehören Abendmahl und Taufe zum Vollzug eines Christens. Beides ist 

nicht voneinander zu trennen, weil der Getaufte, erst dann in seinem Leben zu der 

neuen christlichen Menschheit gehört. 

Da die Taufe auf Gottes Geheiß vollzogen wird, wird Gott selbst in der Taufe 

anwesend sein, laut Luther. Zwar stellt die Taufe einen kurzen Akt im Leben eines 

Menschen dar, ist aber ein Leben lang gültig. Also, kann sie nicht rückgängig 

gemacht werden. Dies bedeutet, dass auch in Abweichungen des Glaubens, der 

Täufling sich auf die Taufe zurückberufen kann und gestärkt und getröstet wird, 

sollte er wieder in die christliche Gemeinschaft zurückkehren. 
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Fastenaktion der EKD „7 Wochen ohne“ 

 

Liebe Gemeinde, kennen Sie die jährliche Fastenaktion der EKD (Evangelischen 

Kirche Deutschlands) während der Passionszeit? 

Sie trägt den Titel:“7 Wochen ohne“ und jedes Jahr ist es etwas anderes. Dieses Jahr 

steht die Passionszeit unter der Überschrift: „Üben! 7 Wochen ohne Stillstand“. 

Die evangelische Fastenaktion möchte 2022 dazu ermutigen, Neues 
auszuprobieren. Auch wenn nicht alles sofort gelingt, ist es gut, sich auf den Weg 
zu machen. Jesus fastete vierzig Tage in der Wüste, um sich über seinen Weg 
klarzuwerden. Auch Durststrecken gehören zum Leben und bringen Wandel und 
Veränderung hervor. Üben heißt dranbleiben. Die Aktion 2022 will Mut machen, 
Geduld und Vertrauen zu üben, in Bewegung zu bleiben über die Fastenzeit und die 
Ostertage hinaus. 
Seit 1983 lädt „7 Wochen Ohne“ – die Fastenaktion der evangelischen Kirche – in 
den Wochen vor Ostern zur inneren Einkehr, zum Fasten im Kopf ein. Menschen 
aller Altersgruppen in ganz Deutschland lassen sich darauf ein, Routinen zu 
hinterfragen und den Blick auf den Alltag zu verändern: für sich allein, in Familien 
oder als Fastengruppe in Gemeinden ob live oder digital. 
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Was können wir uns darunter vorstellen? Was machen wir in unserer Martin Luther 

Gemeinde? 

Jede Woche gibt es eine Zoom Online Passionsandacht, immer dienstags abends 

um 7.30pm. Und dazu kommt noch etwas Besonderes! 

Wir machen es Nordamerika weit mit anderen deutschsprachigen Gemeinden 

zusammen. Wir sind 6 Pastorinnen und Pastoren aus Ottawa, Toronto, Washington, 

Philadelphia und Baltimore. Wir Pastoren hatten schon einige Treffen online 

zusammen und haben einen Ablauf und die Aufteilung der Abende unter uns 

geklärt. Nun laden wir Sie ein, daran teilzunehmen. Es soll ca eine halbe Stunde 

Andacht geben und anschließend für jeden und jede die will noch Gespräche zu der 

Andacht. 

Ich denke, es lohnt sich auf jeden Fall einmal vorbei zu schauen, vielleicht macht es 

Ihnen ja soviel Spaß, dass Sie an allen Dienstagen in der Passionszeit dabei sind. 

Ich werde immer dabei sein, aber „nur“ an 2 Abenden auch in einer Pastoren Rolle, 

aber so haben wir alle die Möglichkeit andere Pastoren aus Nordamerika kennen zu 

lernen. 

Diese Veranstaltung ist auf deutsch. 

Die Zoomtermine sind jeweils Dienstags (8.3./ 15.3./ 22.3./ 29.3/ 5.4. und 12.4.) um 

7.30 pm, die Adresse wird Ihnen per mail zugeschickt oder wenden Sie sich an 

Pastorin Kierschke. 
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Gottesdienste und Termine zum Vormerken: 

Aschermittwoch 02.03.2022 

Am Aschermittwoch zwischen 5.00pm-7.00pm biete ich in der Martin Luther Kirche 

ein Aschekreuz  nach dem Prinzip „to go“ an. Sie können während des vorgenannten 

Zeitraums in die Kirche kommen. Dort bekommen Sie das Aschekreuz auf ihre Stirn 

gemalt, einen Zuspruch zugesprochen und Sie bekommen noch einen kleinen Impuls 

für die Passionszeit mit nach Hause. 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die vierzigtägige Fastenzeit, die schließlich ihren 

Höhepunkt in Karfreitag findet und mit Ostern endet. 

 

Weltgebetstag der Frauen 04.03.2022 (Veranstaltung auf deutsch) 

Der Weltgebetstag verbindet Frauen aus verschiedenen Kirchen, Kulturen und 

Traditionen in aller Welt. 

Jeden ersten Freitag im März feiern Menschen in mehr als 170 Ländern, rund um die 

Erde, 24 Stunden lang, einen Ökumenischen Weltgebetstag, dessen Liturgie jedes 

Jahr von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet wird.  

Die Liturgie für den Weltgebetstag der 

Frauen 2022 wurde von Frauen aus England, 

Wales und Nordirland verfasst. Das Thema ist 

die Verheißung Gottes, die wir im Buch 

Jeremia finden: Es ist ein „Zukunftsplan 

Hoffnung“ (Jeremia 29,11). Wie kann diese 

Verheißung von Freiheit, Vergebung, 

Gerechtigkeit und Gottes Frieden ein 

Zeichen der Hoffnung für alle Menschen sein? 

Wir treffen uns in unserer Kirche am 

Freitagabend um 7 pm und feiern gemeinsam 

diesen Weltgebetstag (auch Männer sind 

natürlich willkommen). Es ist eine besondere, 

andere Art von Andacht. Lassen Sie 

sich überraschen. Am Sonntag drauf, also am 

6.3. feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst um 10 Uhr ebenfalls zum 

Weltgebetstag. 

 

http://weltgebetstag.at/wp-content/uploads/2021/05/Bild-2021©-WDP-EWNI_mittel.jpg
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Winter Walks und weiter geht’s… 

Erinnern Sie Sich noch an die Winter Walks im Januar. Viele von Ihnen waren 

dabei, zum einen in Mer Bleue und dann Ende Januar auf dem Jack Pine Trail. Ich 

habe viele Rückfragen bekommen, ob und wann wir so etwas wieder machen 

können und folgender Termin ist für einen nächsten Walk vorgesehen. 

Am Sonntag, dem 3.4. treffen wir uns um 10.30am auf dem Parkplatz auf Petri 

Island. Dort gibt es wieder einen kleinen christlichen Impuls zu Beginn und dann 

gucken wir uns dort die Schönheiten der Natur an. 
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Passions- und Osterzeit 

 

Neben den Passionsandachten (auf zoom/ deutsch) gibt es in der Karwoche noch 

folgende besondere Angebote: 

Gründonnerstag: 

6pm gemeinsames Abendessen in der Mount Calvary Hall mit Andacht und 

Gedenken an Jesu letztes Mahl 

 

Karfreitag: 

Am Karfreitag bieten wir zwei Gottesdienste mit Abendmahl an. 

Einen englischen um 10 am und einen deutschen um 3 pm. 

 

Ostersonntag: 

Osterfrühgottesdienst mit Entzünden der Osterkerze vor der Kirche um 6.30 am, 

anschließend laden wir herzlich zu einem gemeinsamen Osterfrühstück in der 

Mount Calvary Hall ein. 

 

Um 9.30 gibt es einen englischen Ostergottesdienst und um 11am einen 

deutschen Ostergottesdienst. 

Kommen Sie mit der ganzen Familie. Nach beiden Gottesdiensten können die 

Kinder Ostereier im Kirchgarten suchen! 
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Kinderbibelnachmittag, Samstag 14.05.22 

3.00pm-6pm  Im Garten der Martin Luther Kirche 

In der letzten Zeit gab es leider wenig Angebote für Kinder in unserer Gemeinde. 

Durch Covid war es schwer sich zu treffen. Jetzt, wenn es Sommer wird, hoffen wir 

alle, dass sich die Lage entspannt und draußen an der frischen Luft ist es noch 

einmal einfacher sich zu treffen. 

Also laden wir ein zu einem Kinderbibelnachmittag! 

Wir hoffen auf schönes Wetter, damit wir viel draußen in unserem Garten machen 

können. Wir haben aber auch genug Platz unten in unserer Kirche 

Wir befinden uns im Mai zwischen Ostern und Pfingsten. Was feiern wir eigentlich 

an diesen Tagen? Wir hören Geschichten, basteln gemeinsam, singen und spielen. 

Wir freuen uns, wenn Du auch kommst! Gerne kannst du auch deine Freunde und 

Geschwister mitbringen. Idealerweise für Kinder im Alter zwischen 5-12 Jahren, 

deutsch und englischsprachig. Komm einfach vorbei, eine Anmeldung ist nicht 

nötig. Bei Fragen können Deine Eltern aber gerne Pastorin Kierschke emailen oder 

anrufen. 
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Liebe Gemeinde, 

haben Sie im Sommer Lust auf einen kleinen Tagesausflug mit einem kulturellen 

Highlight? 

Wir mieten zusammen einen Bus und fahren am Sonntag, 19.06.in den Petroglyphs 

Provincial Park. 

Dort verbringen wir gemeinsam einen schönen Tag, gucken uns das Museum an mit 

den ancient First Nation Petroglyphs (Steininschriften), schlendern durch Park, 

Picknicken, und genießen die Landschaft um uns herum. 

Die Busfahrt dauert ca. Stunden 3 Stunden. 

Wenn alles läuft, wie geplant, treffen wir uns dort mit der Martin Luther Gemeinde 

aus Toronto, die genau wie wir aus deutsch- und englischsprachigen Mitgliedern 

besteht. Vielleicht kennen Sie ja sogar jemanden aus der Gemeinde?  

Wie Sie sehen wird es ein abwechslungsreicher und interessanter Tag werden. 

Egal ob Sie gut zu Fuß sind und viel sehen wollen oder gerne mitfahren möchten, 

aber nicht viel laufen können, wir werden uns bemühen für Jeden und Jede eine 

Lösung zu finden. Wenn Sie Fragen haben oder sich unsicher sind, können Sie mich 

gerne ansprechen. Auch Familien sind herzlich willkommen an diesem Ausflug 

teilzunehmen, da es für Kinder bestimmt auch interessant ist! 

Zur besseren Planung bitte ich Sie, sich bei mir zu melden, wenn Sie gerne mitfahren 

möchten. Dann können wir mit genauen Zahlen planen und Ihnen sagen, wie teuer 

es wird. 

Es wird bestimmt ein schöner Ausflug, auf den ich mich schon sehr freue! 
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Einige Hintergrundinformationen: 

Der Park wurde im Jahr 1976 eingerichtet. Er umfasst dabei auch ein Gebiet, das bei 

den ansässigen First Nations, hier hauptsächlich den Anishinabe, von kultureller 

Bedeutung ist und nach einer ersten Entdeckung anschließend von ihnen bis 1954 

verborgen gehalten werden konnte. Die First Nations bezeichneten die Stelle als 

„Kinoomaagewaabkong“, was sinngemäß als Die lehrenden Steine übersetzt werden 

kann.  

Die Stätte gilt als von besonderem historischen Wert und wurde am 16. Juni 1980 

als „Peterborough Petroglyphs“ zur National Historic Site of Canada erklärt.  

Die Petroglyphen 

Der Park beherbergt weißen kristallinen Kalkstein, der auch als „weißer Marmor“ 

bekannt ist und im Kanadischen Schild selten ist. Hier finden sich dann auf einer 

Fläche von 12 mal 21 Meter rund 300 realistische Menschen- und Tierformen sowie 

abstrakte und symbolische Bilder, Hunderte weitere existieren hier, aber aufgrund 

von Verwitterung und Überlagerung bleiben sie weitgehend unbeachtet bzw. 

unidentifiziert. Die Schnitzereien sollen dabei zwischen 900 und 1100 n. Chr. 

entstanden sein. Es ist eine der größten bekannten Konzentrationen präkolumbischer 

Petroglyphen in Kanada.  

1984–1985 wurde ein 540 Quadratmeter großes Gebäude errichtet, um die 

Felszeichnungen vor saurem Regen, Bewuchs und Frost sowie Vandalismus zu 

schützen.  

 

https://de.wikipedia.org/wiki/First_Nation
https://de.wikipedia.org/wiki/Anishinabe
https://de.wikipedia.org/wiki/National_Historic_Site_of_Canada/Lieu_Historique_du_Canada
https://de.wikipedia.org/wiki/Pr%C3%A4kolumbisch
https://de.wikipedia.org/wiki/Petroglyphe
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Das Museum im Park und einige Petroglyphen 

 

 

Bitte melden Sie sich bis Ostern bei Pastorin Kierschke, wenn Sie an diesem 

Tagesausflug gerne dabei sein wollen. 
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Termine März bis Mai in der Martin Luther Kirche, Ottawa 

Natürlich hoffen wir – und gehen davon aus- das alle Termine wie geplant statt 

finden können, aber aus den letzten beiden Jahren haben wir gelernt, dass es auch zu 

kurzfristigen Covid Änderungen kommen kann.  

Im Januar und Februar konnten wir leider dienstags noch keinen Kaffee in der Kirche 

trinken, ab März wird es nun hoffentlich erlaubt sein. 

Da ich im März und April auf Weiterbildung sind, werden einige Gottesdienste 

freundlicherweise vertreten. Im März, April und Mai wird es aus diesem Grund auch 

nur je einen gemeinsamen Gesprächskreis geben. 

Bitte beachten Sie besonders den 15.5. Nach diesem gemeinsamen Gottesdienst 

werden wir unser AGM haben! 

Tuesday, 1.3.2022  Kaffee in der Kirche 

11am Martin Luther 

Kirche 

Auf deutsch 

Wednesday,2.3.2022 

Ash Wednesday 

Aschermittwoch 

Between 5-7pm I Will be 

in the Church. You can 

come by, get an Ash 

Cross on your forehead 

and a small devotional 

for at home. 

In der Zeit zwischen 5-7 

pm bin ich in der Kirche. 

Kommen Sie vorbei. Sie 

bekommen ein 

Aschekreuz auf die Stirn 

und eine kleine Andacht 

für zu Hause. 

Friday, 5.3.2022  Weltgebetstag 

7pm Martin Luther 

Church (auf deutsch) 

Sunday Service 

06.03.2022 

10. am Joined Service for 

the World Day of Prayer 

10 Joined Service zum 

Weltgebetstag 

Tuesday 

8.3.2022 

 7.30pm 

USA/ Kanada 

Zoom Passionsandachten 

Deutsch 

Sunday Service 

13.03.2022 

9.30 English Service 11 am deutscher 

Gottesdienst 

Monday, 14.03.2022  7pm Deutscher Buchclub, 

das Buch heute „Der 

letzte Satz“ von Robert 

Seethaler 
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Tuesday 

15.03.2022 

 

 

Coffee in Church 

11am Martin Luther 

Church 

 

Tuesday 

15.03.2022 

  

7.30 pma USA/ Kanada 

Zoom Passionsandachten 

Deutsch 

Thursday 17.03.2022 

5 pm 

Joined Discussion Group 

Discussion Group Topic: 

The evil. Is there a devil? 

Diskussionsgruppe: 

Thema: 

Das Böse/ Gibt es den 

Teufel? 

Sunday Service 

20.03.2022 

9.30 Englisch Service 11 am Deutscher 

Gottesdienst 

Tuesday 

22.03.2022 

 7.30 pm USA/ Kanada 

Zoom Passionsandachten 

Deutsch 

Friday, 25.03.2022 Filmabend Fillmabend 

Sunday Service 

27.03 

Joined Service 

 

9.30 am 

Service of the Word 

Sonny Lapointe 

 

11 Lektorengottesdienst 

K.v.Finckenstein 

 

Tuesday 

29.03.2022 

 7.30 pm USA/ Kanada 

Zoom Passionsandachten 

Deutsch 

   

Sunday Service  

03.04.2022 

Trip-Walking Day 

Meetingpoint 

10.30 am 

Petri Island 

Ausflug/ Wandertag 

Treffpunkt 10.30am 

Petri Island 

Tuesday 

5.4.2022 

 11am Kaffee in der 

Kirche 

Deutsch 

Tuesday 

05.04.2022 

 7.30 pm USA/ Kanada 

Zoom Passionsandachten 

Deutsch 

Thursday, 5pm 

Zoom Discussion Group 

07.04.2022 

Joined Discussion Group 

The Beginning of 

Christianity as state 

Joined Discussion Group 

Der Beginn des 

Christentums als 
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religion. Who was 

Constantine the Great? 

Staatsreligion/ Wer war 

Konstantin der Große? 

PalmSunday Service 

Palmsonntagsgottesdienst 

10.04.2022 

10. am Joined Service 

We are meeting outside 

the Church and do the 

entry together 

10 am Joined Service wir 

treffen uns vor der Kirche 

und ziehen gemeinsam 

ein. 

Tuesday 

12.04.2022 

 7.30 pm USA/ Kanada 

Zoom Passionsandachten 

Deutsch 

Gründonnerstag 

14.04.2022 

6 pm 

Eating Dinner together in 

Mount Calvary Hall in 

remembrance of the Last 

Supper 

6pm 

Gemeinsames 

Abendessen in 

Erinnerung an Jesu 

letztes Mahl unten in der 

Mount Calvary Hall 

Good Friday 

15.04.2022 

10 am English Service 3 pm Deutscher 

Gottesdienst 

EASTER Service 

17.04.2022 

6.30am Joined English/ 

German outside 

Afterwards Breakfast in 

Mount Calvary Hall 

 

9.30 English Easter 

Service afterwards 

searching for Easter Eggs 

in the Garden (for kids) 

6.30 Joined English/ 

German Service Outside, 

anschließend 

gemeinsames Frühstück 

in der Mount Calvary 

Hall 

 

11.00am 

Ostergottesdienst und 

anschließen für Kinder 

Ostereiersuche im 

Kirchgarten. 

Tuesday 19.04.2022 11 am Coffee in Church 

Martin Luther Church 

Englisch 

 

Sunday Service 

24.04.2022 

10 am Joined Service 

Ted Heinze 

10 am Joined Service 

Ted Heinze 

Monday, 25.04.  Deutscher Buchkreis, 

7pm 

Das Buch heute: „Was 

man von hier aus sehen 

kann“ von Marina Lekys 

Sunday Service 9.30 Service of the word 11 Lektorengottesdienst 
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01.05.2022 Sonny Lapointe Christina Wendorff 

Sunday Service 

08.05.2022 

9.30 English Service 11 Deutscher 

Gottesdienst 

Tuesday 

10.05 

 Kaffee in der Kirche 

11 am deutsch 

Saturday 

14.05 

Children Bible Evening 

3.00-6.00 pm 

Between Eastern and 

Pentecost 

Kinderbibelnachmittag 

3.00-6.oopm 

Zwischen Ostern und 

Pfingsten 

Sunday Service 

15.05.2022 

Kantate 

10am Music and Hymn 

Service 

Joined Service outside in 

the Garden – bring your 

Instrument 

 

 

10am Musik und 

Liedgottesdienst 

Gemeinsamer 

Gottesdienst im Garten- 

Bringen Sie ihr 

Instrument mit 

Sunday 15.05.2022 

Annual General Meeting 

After Service 

AGM after Service AGM nach dem 

Gottesdienst 

Tuesday 

17.05 

11am Coffee in Church  

Sunday 

22.05.2022 

10 am Joined Service  10 am Joined Service  

Confirmation Service 

22.05.2022 

2pm 

Confirmation Service in 

Martin Luther Church 

2pm 

Konfirmations 

Gottesdienst in der 

Martin Luther Kirche 

Thursday 

26.05 

Joined Zoom Discussion 

Group online 

5pm 

Topic:Icon Painting 

Zoom Gesprächskreis 

online 

5pm – deutsch 

Thema: Ikonenmalerei 

 

Friday 

27.05 

 

 6pm 

Film Nacht/ deutsch 

Sunday Service 

29.05.2022 

9.30 English Service 11 am Deutscher 

Gottesdienst 
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Wir sind für Sie da: 
Anschrift der Kirche: 933 Smyth Road, Ottawa ON K1G1P5 

Phone: (613) 733 5804 
www.glco.org 

Facebook: Martin Luther Gemeinde Ottawa 
 

 
 

Pastorin: Judith Kierschke, (613 ) 748-9745 
pastorkierschke(at)gmail.com 

Bitte rufen Sie an oder senden Sie eine Email, wenn Sie ein persönliches 
Gespräch wünschen. 

 
 
 

 

http://www.glco.org/
mailto:pastorkierschke@gmail.com
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Organistin: MaryAnn Foley 613-225-2522 / macfoley(AT)rogers.com 
 
Präsident des Gemeinderats: Konrad von Finckenstein, (613) 744-5856 / 
finckenstein(AT)gmail.com 
 
Präsident des Gemeinderats: Rolland Lapointe, (613) 692-5506 / 
rolland.lapointe(AT)sympatico.ca 
 
Generalsekretärin: Heidi Rausch, (613) 247-9102 / hrausch(AT)hotmail.ca 
 
Schatzmeister: Marion Fraser / (613)2384648 / mdfraser(AT)bell.net 
Stellvertretung: Klaus Edenhoffer, (613) 252 4325 / kedenhof(AT)gmail.com 
 
Bauausschuss: Gunther Bauer, (613) 730 3495 / 
guntherbauer(AT)hotmail.com 
Klaus Moritz, (613) 254 9893 / klausmoritz5(AT)gmail.com 
 
Weitere Mitglieder des Gemeinderats: 
Ute Davis, (613) 236 3736 / muted(AT)rogers.com 
Jonathan Ladouceur, (613) 983-1812 / jonathan.r.ladouceur(AT)gmail.com 
Heather Ladouceur, (613) 263-1812 / heather.ladouceur(AT)gmail.com 
Sheri Pendlebury, (613) 523-5262 / bsp_sheri(AT)hotmail.com 
Alfred Popp, (613) 729-4650 / alfpopp(AT)gmail.com 
Steve Thornton, (613) 406-5414 / shthornton(AT)gmail.com 
Christina Wendorff, (613) 489 3438 / christina.wendorff(AT)gmail.com 
 
Finanzsekretärin: Heather Bent, (613) 248-0600 / heatherbent(AT)bell.net 
 
 
Gemeindesekretärin: Gail Smith; (613) 220-2264 / Smithga98(AT)gmail.co 

 


